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Ständerat klar für Sicherung der Insektenbestäubung 

Der Ständerat hat am Dienstag, 19. Dezember 2023, mit einer überwältigenden Mehrheit 

von 35 zu fünf Stimmen bei zwei Enthaltungen die Motion 23.4028, «Sicherung der 

Insektenbestäubung, insbesondere durch Wild- und Honigbienen» angenommen. Die 

kleine Kammer anerkennt damit die Bedeutung der Wild- und Honigbienen und aller 

weiteren Bestäuber für die Natur sowie die Landwirtschaft in der Schweiz. 

 

Die Motion wurde in der Herbstsession dieses Jahres von Peter Hegglin (Mitte) im Ständerat 

und von Delphine Klopfenstein Broggini (Grüne) sowie dem inzwischen zurückgetretenen 

Andreas Aebi (SVP) im Nationalrat eingereicht. Zahlreiche Parlamentarier über alle Parteien 

hinweg haben mitunterzeichnet. Die breite Unterstützung bestätigte sich nun im 

Abstimmungsergebnis im Ständerat. Die Motion fordert den Bundesrat auf, nachhaltige 

Massnahmen zur Sicherung der Insektenbestäubung zu ergreifen und gegebenenfalls die noch 

fehlenden gesetzlichen Grundlagen dafür zu schaffen. Unter anderem soll der 

Bestäubungsbedarf und die Risiken ungenügender Bestäubung evaluiert sowie das Monitoring 

über den Zustand der Wild- und Honigbienenbestände gestärkt werden. 

 

Zwar äusserte der Bundesrat vor der Abstimmung Bedenken wegen der Kostenfolge bei einer 

Annahme, jedoch bestätigt auch er den Handlungsbedarf. Die Landesregierung wollte die 

Anliegen der Motion aber im Rahmen bereits bestehender Mittel umsetzen und empfahl daher 

ihre Ablehnung. Der Ständerat war von der Argumentation des Bundesrates nicht überzeugt 

und folgte dem Motionär Peter Hegglin, der in seinem Votum die Bedeutung der Bestäubung 

für die Natur und die Landwirtschaft unterstrich. Letztere sollte in ihren Bemühungen für den 

Insektenschutz zusätzlich gefördert werden. 

 

Apisuisse, der Schweizerische Imkereidachverband, begrüsst die Entscheidung des Ständerats 

und hofft, dass sich auch der Nationalrat diesem Votum mit der gleichen Überzeugung 

anschliessen wird. Denn die Insekten, insbesondere Bienen, spielen eine entscheidende Rolle 

in der Bestäubung von Pflanzen, was sowohl für die Sicherung der Nahrungsmittelproduktion 

wie auch die Erhaltung der Artenvielfalt von zentraler Bedeutung ist. 

  

https://www.parlament.ch/de/ratsbetrieb/suche-curia-vista/geschaeft?AffairId=20234028
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Kontakte:  

BienenSchweiz, Imkerverband der deutschen und rätoromanischen Schweiz:  

Mathias Götti Limacher, Präsident BienenSchweiz, Tel. 076 511 22 21, Email: 

mathias.goetti@bienenschweiz.ch  

 

SAR, Société Romande d’Apiculture: Francis Saucy, Président de la SAR, Tel. 079 634 54 09, 

Email: presidence@abeilles.ch 

 

FTA, Società Ticinese Apicoltori: Davide Conconi, Presidente, Tel. 079 230 59 16, Email: 

presidente@apicoltura.ch 

 

Apisuisse vertritt als Dachverband der Schweizer Bienenzüchtervereine die Interessen von rund 

18’000 Imkerinnen und Imkern in der Schweiz und pflegt den Kontakt zur Bundespolitik sowie 

zu internationalen Bienenorganisationen. Apisuisse ist weiter Ansprechpartner der 

Bundesämter zu bienenrelevanten Themen und koordiniert die Aufgaben der drei 

Landesverbände BienenSchweiz (Imkerverband der deutschen und rätoromanischen Schweiz), 

SAR (Société Romande d“Apiculture) und FTA (Federazione Ticinese Apicoltori). Apisuisse hat 

zwei Tochtergesellschaften: mit der apiservice GmbH (bestehend aus dem 

Bienengesundheitsdienst und der Fachstelle Zucht) betreibt sie das nationale Beratungs- und 

Kompetenzzentrum rund um die Imkerei. Mit der Imkerbildung Schweiz GmbH bietet sie 

schweizweit eine professionelle Imker-Aus- und Weiterbildung bis hin zum eidgenössischen 

Fachausweis an. 

 

Zusatzinformationen: 

www.bienen.ch - Portal für die Imkerei der Schweiz. Mit bienen.ch wird eine Plattform geboten, 

auf der alle wichtigen Informationen zur Bienenhaltung an einem Ort gebündelt sind. 

www.swisshoney.ch: «swisshoney.ch» ist ein Angebot der Schweizer Imkerbranche für die 

Konsumentinnen und Konsumenten. Hier finden Sie Bezugsquellen für Schweizer 

Qualitätshonig und erfahren Wissenswertes über Bienen und Bienenprodukte sowie die 

Bedeutung der Bienen für eine intakte Umwelt. 

https://www.abeilles.ch/ - le portail de l'apiculture en Suisse. Nous vous offrons, apiculteurs et 

apicultrices suisses, une plateforme unique regroupant toutes les informations apicoles 

importantes. 

https://www.swisshoney.ch/fr.html est une offre de la branche suisse d'apiculture pour les 

consommatrices et consommateurs. Vous y trouverez également des sources 

d'approvisionnement pour un miel suisse de qualité et profiterez d'informations sur les abeilles 

et les produits apicoles, ainsi que sur l'importance des abeilles pour un environnement intact. 

https://www.apicoltura.ch – il portale dell’apicoltura svizzera. Offriamo, agli apicoltori e alle 

apicoltrici svizzere, una piattaforma unica che raggruppa tutte le informazioni apistiche 

importanti.  

https://www.swisshoney.ch/it.html  è un'offerta del settore apistico svizzero per i consumatori. 

Troverete anche produttori di miele svizzero di qualità e potrete beneficiare di informazioni 

sulle api e sui prodotti dell’alveare, nonché sull'importanza di questi insetti per un ambiente 

intatto. 
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